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AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeitig zu erneuerndamit bei Beginn des neuen Quartals die en der

Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige
Beſteller daß die Saale Zeitung im amtlichen Zeitungs
verzeichniß unter Nr 4606 eingetragen iſt
Der vierteljährliche Bezugspreis beträgt für Halle 50
durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtgebühr aber
ohne Beſtellgeld 3 M

Bekanntmachungen haben bei dem großen Leſerkreiſe
der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg

Für die Leſer in Halle und im Saalkreiſe be
merken wir daß die Bekanntmachungen des
königl Landrathsamts des Saalkreiſes des
Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt
Halle ſoweit ſie von allgemeinem Intereſſe ſind
durch unſere Zeitung veröffentlicht werden

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Zur Geſchichte des Kulturkampfs

Fürſt Bismarck hat in ſeiner Rede im Herrenhauſe am
23 März bereits in aller Offenheit eingeſtanden daß die
Wendung in ſeiner Stellung zu der kirchenpolitiſchen Frage
welche im Jahre 1879 durch die Entlaſſung des Kultusminiſters
r Falk auch äußerlich ſignaliſirt wurde ſchon im Jahre 1878
unmittelbar nach der Wahl des Kardinals Pecei zum Papſte
unter dem Namen Leo XIII erfolgt iſt Seine politiſchen
Freunde beruhigte Fürſt Bismarck bei dem Rücktritt Falk s
mit der Verſicherung Herr v Puttkamer ſei derſelbe Faden
nur eine andere Nummer Heute weiß man aus dem Munde
des Reichskanzlers ſelbſt daß er ſchon damals nachdem wie
er meime ein friedlicher Papſt an die Stelle des kriegeriſch
geſinnten getreten zum völligen Abbruch der Maigeſetze ent

Wehen W e e r rdes Reichskanzlers de W man Dämme zur Zeder Fluth dane Zeit Der Surre aber wieder abrei

mitſſe noch keinen rechten Geſchmack abzugewinnen Fürſt
Bismarck geht demnach in ſeinen Enthüllungen noch einen
Schritt weiter Die N A veröffentlicht eine Reihe von
Depeſchen welche von April bis Juli 1871 zwiſchen dem Reichs
kanzler und dem Geſchäftsträger bei der Kurie Graf Tauffkirchen
gewechſelt wurden und die beweiſen follen daß der Kulturkampſ
in keinem Zuſammenhange mit dem vatikaniſchen Konzil von
1870 und dem in demſelben verkündeten Dogma der Unfehl
barkeit ſtehe ſondern daß derſelbe lediglich durch die feindſelige

S des Centrums gegen das Deutſche Reich und die
Weigerung der Kurie das Eentrum zu desavouiren hervor
gerufen worden ſei Es iſt denkbar daß der Reichskanzler
etwas Anderes gedacht und etwas Anderes geſagt Am 16 April
1875 in derſelben Rede auf welche Fürſt Bismarck ſich im
See berief erklärte er die Beſeitigung der die

echte der kath Kirche betreffenden Verfaſſungsartikel 15 18
ſei nothwendig geworden nachdem die kath Kirche nicht mehr
als eine Korporation die aus der Geſammtheit der preußiſchen

Umwälzung welche die Episkopatkirche in die abſolute Herr
ſchaft des Papſtes verwandelt habe hießen dieſe Paragraphen
8 a nichts Anderes weiter als die Angelegen
eiten der kath Kirche werden durch den Papſt geordnet Durch

die Auslegung die der Papſt dieſen Angelegenheiten der Kirche
giebt greife ſogar dieſe päpſtliche Ordnung weit über alle
kirchlichen Angelegenheiten hinaus Ganz dieſelbe Sprache
führte der vertrauliche Erlaß des Fürſten Bismarck an die
deutſchen Vertreter im Auslande vom 14 Mai 1872 welcher
ſich auf die Eventualität einer neuen Papſtwahl bezog und das
Intereſſe der Regierungen an einer ſolchen mit den vatikaniſchen
Beſchlüſſen d h mit dem Aufgehen der biſchöflichen Gewalt
in die päpſtliche motivirte Jetzt werden wir belehrt daß
Fürſt Bismarck auch im Jahre 1871 gegen die Umwälzung
welche die Episkopatkirche in die abſolute Herrſchaft des Papſtes
verwandelt hatte nichts eingewendet haben würde wenn der
damalige Papſt bereit geweſen wäre dieſe ſeine Allmacht dem
Herrn Reichskanzler zur Dispoſition zu ſtellen um das Centrum
zur Unterſtützung der Regierung zu zwingen Das Zerwürf
niß zwiſchen Kanzler und Papſt datirt von dem Augenblick an
wo Staatsſekretär Antonelli kategoriſch erklärte daß die
Kurie Einfluß auf die politiſche Haltung der klerikalen Partei
in Deutſchland niemals geübt habe und niemals üben werde
Wenn Fürſt Bismarck heute dem Papſte ſogar eine Beſſerung
der äußeren Lage des päpſtlichen Stuhls Jtalien gegenüber in
Ausſicht ſtellt und nebenbei zur völligen Beſeitigung des ganzen
maigeſetzlichen Syſtems bereit iſt ſo hat das darauf
läßt die geſtrige Veröffentlichung in der Nordd
Ztg ſchließen nur daxin ſeinen Grund daß Leo XIII
im Gegenſatz zu Pius IX ſich entſchloſſen hat ſeinen
Einfluß auf das Centrum zugunſten der reichskanzleri
ſchen Politik geltend zu machen Ueberraſchenderweiſe hat dieſe
Stellungnahme des Papſtes für das Septennat den erwarteten
Einfluß auf das Centrum nicht ausgeübt Die ar wkuig
daß die Centrumspartei in politiſchen Fragen von Rom ab
hängig ſei iſt durch den thatſächlichen Verlauf des letzten
Wahlkampfs widerlegt worden Ueber dieſe Sachlage täuſcht
ſich auch Fürſt Bismarck nicht aber wie er im Herrenhauſe
erklärte der Sieg des Papſtes über kurz oder lang iſt ihm
garnicht zweifelhaft Wahrſcheinlicher freilich iſt es daß Fürſt
Bismarxck ſich jetzt ebenſo über die Macht der Kurie täuſcht
wie im Jahre 1371 Von dem Augenblick an wo die Reviſion
der Maigeſetze im Weſentlichen abgeſchloſſen iſt und das
ſoll ja durch die jetzige Vorlage geſchehen hat für die Kurie
die Freundſchaft der Regierung ihren Werth verloren

Die Nationalzeitung bemerkt zu den in Rebe ſtehenden
Aktenſtücken folgendes

Die Veröffentlichung dieſer Schriftſtücke iſt wohl beſtimmt
die Darlegung des Fürſten Bismarck im Herrenhauſe über die
Motkibe welche ihn zum Beginn des kirchenpolitiſchen Kampfes
veranlaßten weiter anszuführen es ſoll daraus gefolgert
werden daß die jetzt im Vatikan herrſchende Auffaſſung welche
von der von 1871 ſo verſchieden iſt auch eine veränderte
kirchenpolitiſche Haltung in Preußen rechtfertige Jndeß wenn
dies für den Reichskanzler zutreffen mag ſo doch nicht für
diejenigen Parteien im Parlament und in der Be
völkerung welche die Falkt ſchen Geſetze unterſtützten
Es geſchah dies nicht darum weil Pius IX und
Antonelli 1871 die oben gekennzeichnete Haltung
beobachteten ſondern weil dieſe Parteien die
dauernde Regelung des Verhältniſſes zwiſchen demaus deutſchen Geiſtlichen beſtehe an ihrer Spitze unſere Biſchöfe

u betrachten ſei Dieſe in der Jnſtitution liegende Bürgſchaftſei geſchwunden durch das Vatikanum durch die große Um

wälzung in der Verfaſſung der katholiſchen Kirche Seit der Es iſt dies wohl genau dieſelbe Meinung welche wir geſtern

Stagte und der katholiſchen Kirche zur Verhütung
von Uebergriffen der letzteren grundſätzlich für noth
wendig hielten

zum Ausdruck brachten mit den Worten daß der Kulturkampf
dem deutſchen Volke gegenüber unter falſcher Flagge
geführt worden ſei

Politiſche Ueberſicht
Aus 4 wird telegraphiſch gemeldet daß der bul

gariſche Juſtizminiſter Stoiloff am Sonntag von dort
nach Wien abgereiſt iſt Man glaubt daß dieſe Reiſe mit
der Frage der Wiederbeſetzung des bulgariſchen Thrones zu
ſammenhänge

Die Budgetkommiſſion der franzöſiſchen De
putirtenkammer lehnte am Montag die von dem Finanz
miniſter Dauphin geforderten Supplementarkredite mit 14
gegen 5 Stimmen ab Zum Berichterſtatter wurde Guyot
ernannt Die Berathung der Supplementarkredite
wobei gutem Vernehmen nach das Kabinet die
Vertrauensfrage ſtellen wird ſoll am Donnerstag
in der Deputirtenkammer ſtattfinden Bei der
Wahl des zweiten Vizepräſidenten in der
Deputirtenkammer anſtelle des verſtorbenen Buyat wurden
181 Stimmen für den Kandidaten der Rechten Andrieux und
165 für Spuller Opportuniſt abgegeben Jnfolge dieſer un
genügenden Majorität ſoll eine nochmalige Wahl ſtattfinden
welche auf Dienstag angeſetzt wurde

Die zweite Kammer der Niederlande nahm am
Montag bei der Berathung des Geſetzentwurfs über die
Aenderung der Verfaſſung entgegen dem beſtimmten
Wunſche der Regierung den Artikel betreffend eine anderweitige
Organiſation der erſten Kammer an Der Miniſter des
Jnnern Heemskerk ſtellte hierauf den Antrag
die Diskuſſion einſtweilen zu ſuspendiren

Der deutſche Turnverein in Prag welcher das
Jubelfeſt feines 25jährigen Beſtehens am 25 d feiern ſollte
hatte von jeder Feſtveranſtaltung abgeſehen da ihm zur Ver
meidung von Störungen jeder öffentliche Aufzug verboten
wurde Die deutſchen Turner glanbten als Bürger der Stadt
ein Anrecht auf öffentliches Auftreten haben zu dürfen Auch
die politiſche Behörde leugnete das Anrecht nicht doch fürchtete
die Polizei gewaltthätige Ausſchreitungen der ezechiſchen Mehr
heit und traute ſich nicht die Macht zu dieſe im Zügel zuhalten Ein Bild der Lage das keiner Erläuterung bedarf
Trotz des ſo ſtillen Feſtes machte ſich eine große Theilnahme
für das Jubelfeſt unter ſo traurigen Umſtänden kund Mehr
als 300 Beglückwünſchungstelegramme darunter von 157
Turnvereinen Oeſterreichs und 76 Turnvereinen Deutſchlauds
liefen ein

Das ungariſche Abgeordnetenhaus nahm am
Montag die Militär verſorgungs Vorlage als Baſis
zur Spezialdebatte an

Das öſterreichiſche Unterhaus nahm am Montag die
Bankvorlagen in zweiter und dritter Leſung unter Wieder
herſtellung des BanlkſtatutArtikels wonach die Gewinntheilung
erſt bei 7 Proz eintritt an Graf Leo Thun ſprach gegen
die in Stagtsurkunden und Verträgen angewendete Formel
öſterreichiſch ungariſche Monarchie wohingegen der Miniſter

präſident Graf Taaffe die Rechtsgiltigkeit dieſer Formel dar
legte

Das italieniſche Miniſterium des Auswärtigen
veröffentlicht einen Bericht des Generals Gené an den
Grafen Robilant aus welchem hervorgeht daß Erſterer
Ras Alula 800 Gewehre übergeben habe in der Hoffnung
hierdurch die Expedition Salimbenis befreien zu können Die

Im vauſe Ahland
Erinnerungen von Joſef Rank

I

Nachdruck verboten

Anfangs Juli 1849 kurz nach der Sprengung der National
Berſammlung hatte ich eine längere Fußtour nach dem Schwarz
walde unternommen und kam gegen Ende deſſelben Monats
nach Stuttgart zurück wo ich erfuhr daß Uhland ſich wieder
holt nach mir erkundigt und für den Fall meiner Rückkehr die
Einladung hinterlaſſen habe ihn in Tübingen zu beſuchen und
längere Zeit ſein Gaſt zu ſein Natürlich beeilte ich mich für
dieſe Aufmerkſamkeit meinen Dank zu melden und anzuzeigen
daß ich nächſter Tage der freundlichen Einladung folgen würde
und dies geſchah denn auch Nach manchem Regenkage ſtand
die Sonne wieder klar am Himmel die Lerchen ſangen und
die Wachtel in den Saaten ſchlug als ich mein Ränzlein um
ehangen den ſchönen Berghang ſüdlich von Stuttgart hinauf
tieg um nach Tübingen zu pilgern Nach einer Wanderung
von fünf bis ſechs Stunden erreichte ich während es bereits
dämmerte den Saum eines Gehölzes und ſah mein Ziel
Tübingen vor mir liegen Jn einem Wirthshauſe an der
Straße wimmelte es von Studenten ein Trupp derſelben ſang
heimkehrend in die Dämmerung hinein und erquickt von ihren
vollen friſchen Tönen betrat ich bald die Muſenſtätte ſelbſt
Ich wollte Uhland an demſelben Abend nicht mehr ſtören nahm
ein Zimmer im Gaſthofe und ließ erſt am nächſten Morgen
fragen wann ich ohne unbequem zu werden kommen dürfe
Aber ſtatt des Boten kam Uhland ſelbſt und führte mich
unter freundlichen Vorwürfen daß ich nicht ſchon abends bei
ihm vorgeſprochen in ſein Haus Dieſes ſteht am Ufer

Jn Kürze am 26 April wird der 100 Geburtstag Uhland s
efeiert Wir hoffen es wird unſern Leſern nicht unangenehm
ein wenn wir den Feſtartikeln zu dieſem Gedenktage die vor

des Neckar gerade davor führt die Brücke über den Fluß
und aus den Fenſtern des oberen Stockwerks überſieht man
ein reizendes Stück des Neckarthales umrahmt von waldigen
Höhen und Bergen Ein freundliches Zimmer im oberen
Theile des Hauſes wurde mir eingeräumt und ſchön wie die
Ausſicht auf das grüne Thal erſchien mir die Ausſicht auf
ſo manche gute Stunde in dem theuren Hauſe Und ich
täuſchte mich nicht Das Behagen eines Elternhauſes über
kam mich als ich die freundlichen Blicke meiner Wirthe ſah
und die Sorgfalt gewahrte meinen Wünſchen zuvor
nkommen Am nächſten Morgen hatte ich mir s in meinemgnne kaum bequem gemacht als Uhland mit ſeiner
attin hereintrat und mir einen Teller Obſt aus ſeinem

Garten überbrachte Die liebevolle Art mit der dies geſchah
machte mich um Worte des Dankes verlegen doch wurde mir
nicht Zeit gelaſſen unnöthige Umſtände zu machen Uhland
forderte mich auf ſeinen Garten zu beſehen und bei der
reinen Sommerluft die Fernſicht zu genießen Wir gingen
zur rückwärtigen Thür des Hauſes das mit dem Rücken an
dem Gartenhügel lehnt hinaus und einen Geländerſteig
empor bis auf den Scheitel des ziemlich Hügels
der mit Gartenanlagen bedeckt ſich gegen Nordoſten zieht
Die Ausſicht in das Neckarthal nach Süden und nach Süd
weſten iſt wirklich reizend und weitet ſich insbeſondere in
letzterer Richtung aus Uhland und ſeine Frau erklärten
mir die auffallendſten Stellen der Fernſicht ist mir die
wichtigſten Punkte der Stadt und zuletzt die Anlage des
Gartens wobei ſich Uhland als guter Pomologe erwies und
ſeine Vefriedigung beſonders darüber äußerte daß er bei
mancher Abtheilung des Gartens Anordner und Pfleger zu
gleich geweſen

Jch bat Uhland dringend von ſeinen gewohnten Arbeiten
ſt nicht abhalten zu laſſen und während meiner Anweſenheit
n ſeinem Hauſe nur in freien Augenblicken von mir Notiz
nehmen zu wollen er bemerkte freundlich daß die Verfügung
über ſeine Zeit ihm jederzeit freiſtehe und etwas Abwechſelungliegenden durchweg intereſſanten Mittheilungen vorausgehenlaſſen Die ded in ſeiner haänslichen tille ihm willkommen ſei doch wünſche

er daß auch ich in ſeinem Hauſe meinen gewohnten Arbeiten
nicht ganz entfremdet werde es wurde beſtimmt daß die
Vormittage ſtets der Arbeit Nachmittage und Abende kleinen
Vergnügungen gewidmet werden ſollten Jch ſuchte am erſten
Morgen noch den Jugendfreund Uhland s den ſinnigen Lieder
dichter Karl Mayer auf in deſſen von munteren braven
Töchtern belebtem Hauſe ich ſpäter manche angenehme Stunde
verlebte Wenn ich ſagen ſollte welcher Tag und welche

Stunde mir bei dieſen und ſpäteren Beſuchen beſonders lieb
geworden ſo wäre mir die Antwort nicht ſobald zur Hand
denn mit gleicher Freude gedenke ich gar vieler Tage welche
ich als Gaſt des theuren Meiſters verlebt Es wird mir
ſtets erinnerlich ſein wie heiter wir eines Tages in größerer
Geſellſchaft von dannen fuhren um der uralten Eiche
unſern Beſuch abzuſtatten

Es war an einem ſchönen Sonnkagsmorgen die gute
Stimmung wurde bald in Liedern laut wir kamen durch
manches grüne Thal mit Schagren geputzter Schwaben
mädchen am Wege und fröhlich wurde endlich am Fuße
des greiſen Eichenſtammes Halt gemacht geſchmauſt und
geſungen bis zur Zeit der Heimkehr Jch werde auch des
ſchönen Ausfluges nach Sebaſtiansweiler ſtets gedenken der
manche hiſtoriſche Erinnerung weckte und in duftiger Ferne
die maleriſche Veſte Hohenzollern ſehen ließ auch eines
Wintermarſches nach Reutlingen in Geſellſchaft eines Lands
mannes und Viſcher s des berühmten Aeſthetikers werde ich
mit Freuden mich ſtets erinnern wie wurde da wacker
geſtritten und geſcherzt barbariſch gefroren ohne Klage und
ugeſchritten ohne Murren Mancher Lorbeerbaum würdev die Straßenränder zieren wenn die großen Namen und

heorien Wurzel ne hätten welche den Se eutlang
ins Erdreich fielen Allein ein Tag wird denn doch den
Vorrang haben in meinem Herzen jene wunderſame Wande
rung mit Uhland allein nach dem berühmten Lichtenſtein
und der bekannten Nebelhöhle

Wir waren früh morgens mit der Poſt ich glaube bis
Pfullingen gefahren hatten uns hier mit einem Jmbiß und
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So nöthig die Ferien auch ſeien ſo müſſe doch zuvor die
Fweite Leſung der iriſchen Strafrechtsnovelle beendet werden

aus welcher die eine Lebensfragemache Der Staatsſekretär für Jrland Balfour beantragte
hierauf die erſte Leſung der Strafrechtsbill

Der Pol Korr wird die vor kürzem aufgetauchte Mel
dung daß der Koſakenhäuptling Aſchinoff ſich mit800 Mann nach Abeſſynien zu begeben beabſichtige um

deu Negus im e egen die Italiener zu unterſtützen als
dollſtändig unbegründet bezeichnet So wie es ein Ding der
u ichkeit ſei daß ein ſolcher Schrikt von einem ruſſiſchenn auf eigene Fauſt unternommen werde ſo erſcheine

auch Zuſtimmung der ruſſiſchen Regierung zu einem ähn
lichen Unternehmen angeſichts der eifrigen Bemühungen Rüß
lands eine Störung des Friedens zu verhindern als voll
ſtändig ausgeſchloſſen a e

Die ſerbiſche Regierung hat die Einladung der franzö
egierung wegen Beth rings Serbiens an

ing von 1889 an
genommen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 28 März Der Kaiſer hat dem Miniſterpräſidenten

Grafen Tagffe das Großkreuz des Skefansordens dem Finanz
miniſter Dungajewski das Großkreuz des Leopoldordens und
dem Unterrichtsminiſter Gautſch den Orden der Eiſernen Krone
erſter Klaſſe verliehen

Deutſches Reich

Berlin 28 März Se Maj der Kaiſer hätte in der
Nacht zum Sonntag im ganzen gut geſchlafen Das Allgemein
befinden war am Sonntag zufriedenſtellend die Augenreizung
jedoch nicht weſentlich verändert Heute hat indeß wie bereits
telegraphiſch berichtet die Reizung etwas nachgelaſſen Der Schlaf
in der vergangenen Nacht war befriedigend und ebenſo das All
gemeinbefinden am heutigen Tage Der Kaiſer hörte heute vor
mittag bereits wieder den regelmäßigen Vortrag des Grafen
Perponcher und hatte eine Beſprechung mit dem Hofrath Bork

Der Prinz und die Prinzeſſin Chriſtran zu Schleswig
Holſtein werden noch einige Zeit in Berlin verbleiben um der
am 5 April ſtattfindenden Konfirmation der beiden jüngſten
kron prinzlichen Töchter der Prinzeſſiunen Sophie und
Margarethe beizuwohnen Der Abgeſaudte des Papſtes

ignore Galimberti iſt heute von hier wieder abgereiſt
km Sonnabend wurde derſelbe noch von der Großherzogin

von Baden und geſtern von der Kaiſerin empfangen
Berlin 28 März Der Reichstag hat heute die

dritte Leſung des Etats nach unweſentlicher Debatte
beendigt Auf Anfrage des Abg Lingens konſtatirt
Miniſterialdirektor Hellwig ſeitens des Auswärtigen Amts
und der deutſchen Konſuln im Auslande geſchehe alles um der
Verleitung junger Mädchen zur Auswanderung entgegen
zutreten Abg Struckmann bittet den Staatsſekretär
v Boetticher um Auskunft über das Ergebniß der Enqueéte
durch welche feſtgeſtellt werden ſollte inwieweit das Geſetz
über die Konzeſſionirung der Schankſtätten zu einer Ver
ringerung derſelben geführt habe Die Antwort geht dahin
es ſei feſtgeſtellt worden daß allerdings die Zahl der Brannt
weinverkaufsſtätten abgenommen habe Gleichwohl ſei eine
Umfrage an die Regierungen ergangen ob und in welcher
Richtung ſie eine Abänderung der Geſetze auf dieſem Gebiete
ür angezeigt hielten Seitens der Abgg Lingens und
am bach wird die jetzt gewählte Form für die Veröffent

kiehung der Berichte der Fabrikinſpektoren nochmals kritiſirt
Beim Etat der Poſtverwaltung befürwortet Abg Dr Struck
männ nl die Wiederaufnahme der Poſtſparkaſſenfrage in
dem Sinne daß die Poſtanſtalten Sammelſtellen der beſtehen
den Sparkaſſen würden Stgatsſekretär Dr v Stephan
nimmt darauf Veranlaſſung die Wiedereinbringung der früheren
Vorlage in Ausſicht zu ſtellen Gegen die Abſicht ſprechen die
Abgg Richter Windthorſt v Helldorf Dr Frege

den Abtheilimgen des h taatsrathes beantragten
aber vom Plenum abgelehnten Mödifikationen als ausführbar
Der Etat wird endgiltig gegen die Stimmen der Sozial
demokraten angenommen Auf Antrag des Abg Windt
horſt wird das bisherige Präſidium durch Acclamation für
den Reſt der Seſſion e Darauf vertagt ſich der
Reichstag bis zum 18 April

O Berlin 28 März Wie verlautet finden innerhalb der
Reichsreſſorts Erörterungen ſtatt über die Frage inwieweit

ulagen als penſionsfähiges Einkommen anzuſehen
nd Die Erörterungen welche durch heutige Stimmungs

verſchiedenheiten in der Auffaſſung dieſer Frage hervorgerufen
wurden ſind noch nicht zum Abſchluſſe gelangt

Berlin 28 März Die Kommiſſion des Abgeord
netenhanſes für die Kreistheilungsvorlage trat heute in
die 2 Leſung derſelben ein Die in der erſten Leſung abgelehnte
Theilnng der Kreiſe Birnbaum und Frauſtadt wurde heute ge
nehmigt dagegen wurde an der Ablehnung der Theilung des
Kreiſes Neuſtadt in die Kreiſe Nenſtadt und Putzig feſtgehalten
Die Beſchlüßfaſſung über die Theilung des Kreiſes Schwetz
wurde bis zum Eingang einer neuen Vorlage der Regierung aus

t Jm übrigen wurden die Beſchlüſſe erſter Leſung
eſtärigt

Wie der Voſſ Ztg ein Privattelegramm aus Paris
meldet hat die deutſche Regierung der franzöſiſchen ihren
Dank für die Glückwünſche zum Geburtstage des
Kaiſers ausgedrückt
Die Mittheilung Herr v Radowitz ſei zum Nachfolger

des Herrn v Keudell anf dem Botſchafterpoſten im Quiringlh
deſignirt wird den B P als unzutreffend bezeichnet

Gegenüber der geſtern bereits erwähnten Darſtellung der
Köln Ztg Galimberti habe in einer Unterredung geſagt

nach Anſicht des heiligen Stuhles vollziehe die Annahme der
Kirchenvorlage die Beendigung des Kulturkampfes und der
endgiltige Friedensſchluß zwiſchen der Kurie und der preußiſchen
Regierung erklärt die Köln Volksztg aufgrund von
Mittheilungen von ausgezeichnet unterrichteter Seite, daß
Galimberti eine ſolche Erklärung nicht gegeben
habe weil er ſie nach dem Charakter ſeiner Miſſion nicht
geben konnte Alle weiteren Mittheilungen und Deutungs
verſuche der offiziöſen Preſſe würden dieſe Thatſache nicht zu
ändern vermögen Und die Germania ſchreibt

Der päpſtliche Abgeſandte Mſgr Galimberti ſollte nach
liberalen Quellen den Auftrag haben die Biſchöfe zu ver
anlaſſen die Haltung der katholiſchen Preſſe zu ändern Ein
ſolcher Auftrag war Mſgr Galimberti wie wir wiſſen nicht

völlig gegenſtandslos

Die Reichstagskommiſſion zur Berathung der Kunſt
buttervorlage hat zum
Hönsbruch Centr zum Stellvertreter deſſelben gewählt Der
Kömmiſſion gehören die Freiſinnigen Abgg Lorenzen

Dr Witte und die Nationalliberalen Peters Fehling Geibel
Gottburgſen Grub v Hülſt und Keller Jmmenſtadt an Nach
der Zuſammenſetzung der Kommiſſion erſcheint eine Verſchärfung
der Vorlage zweifellos

Die Kommiſſion des Abgevrdneten Hauſes zur Vorberathung
des Geſetzentwurfs betr die Fürſorge für Beamte infolge
von Betriebsunfäklen hat am Montag die Vorlage mit ganz
unweſentlichen redaktionellen Abänderungen in 1 Leſung ange
nommen

Gegen die Abgg Kräcker und Gen d h das bei den letzten
Reichstagswahlen fungirende ſozialdemokratiſche Wahleomité in
Breslau iſt ſeitens der Staatsanwaltſchaft Anklage wegen Zu
gehörigkeit zu einer verbotenen Verbindung erhoben worden

Die Nachwahl zum Reichstag im 2 oldenburgiſchen
Wahlkreiſe hat wie bereits bekannt zu dem Ergebniß einer
Stichwahl zwiſchen dem nationalliberalen Herrn von Thünen und
dem deutſchfreiſinnigen Herrn Träger geführt Erſterer erhielt
6680 letzterer 6720 der ſozialdemokratiſche Kandidat 992 Stimmen
die Angaben ſind etwas abweichend 4 kleine Bezirke ſtanden noch
aus Die Betheiligung war eine ziemlich laue was am Endenicht zu verwundern ſt nachdem der Wahlkreis durch eine unge

wöhnlich lange Wahlarbeit erſchöpft war
Wie man hört hat der Regierungspräſident Wegner

halten Erſt neuerdings hat er ſich durch die den Stadträthen in
Stettin aus Anlaß ihrer liberalen Stellungnahme bei der Reichs
tagswahl ertheilte amtliche Verwarnung und den daran geknüpften
Zeitungsſtreit bekannt gemacht

Kiel 28 März Die Stadt Kiel brachte geſtern abend dem

Graf Behr Behrenhoff Herr v Bennigſen aber be
Prinzen Heinrich einen Fackelzug an welchem ſich 2500
Fackelträger mit 10 Muſikcorps betheiligten Auf die Anſprache

o en Be n des Oberbüinete den Gedanken der perten mit den ſeiner Zei t 8 h e ere lebn

zutheil geworden und es ſind die darüber kurſirenden Meldungen

orſitzenden Nobbe Rp und Graf Wind

in Stettin ſeine Entlaſſung nachgeſucht und mit Penſion er

ſters in welcher derſelbe dem Prinzen gnkißg die Glückwünſche der Stadt Aen
bewegten Worten nud ſchloß t einem

jubelnd aufgenommenen Hoch auf Se Mäjeſtät den Kaiſer

München 28 März Mr Galimberti traf heute vor
miktag von Berlin hier ein wurde auf dem Bahnhofe von dem
Nuntius di Pietro einpfangen und reiſte alsbald nach Rom wejter
S Der Papſt hat Monſignore Galimberti die Geneh

ten ertheilt das ihm vom deutſchen Kaiſer ber

dankte Prinz in

liehene Großkreuz des rothen Adler Ordens anzu
nehmen

Stuttgart 28 März Bei der Berathung der Stände
kammer über den e e e Staatsvertrag betreffend die Herſtellung einer Eiſenbahnlinie von Mem
mingen nach Leutkirch und von Warpen nach Hergatz welcher
einſtimmig angenommen worden war hatte Staatsminiſter v Mitt
nacht gegenüber dem Abg Dentler welcher den Bau einer Boden
ſeeGürtelbahn als wünſchenswerth bezeichnete erklärt die
derte Regierung habe die Herſtellung einer Linie Linden
Friedrichshafen ſtets als ihren Intereſſen nicht entſprechend be
trachtet Unter dieſen Umſtänden habe ſich die Regierungeakeine
Hoffnung machen können neben dem vorliegenden Vertrag auch
noch bezüglich einer Bodenſeebahn ein Reſultat zu erreichen
Uebrigens glaube er d über die Bodenſeebahn ſei das
letzte Wort noch nicht geſprochen vielleicht werde in nicht ferner
Zeit der Gegenſtand wieder auf der Tagesordnung erſcheinen

h erweije auf Anregung und unter Mitwirkung eines dritten
Faktors

Berlin 28 März S M Kreuzer Nautilus Komman
Kapitän Lieutenant von Hoven iſt heute in Ainoy einge

troffen e

Halle den 29 März
Die StadtverordnetenVerſammlung ſtellte in der

eſtrigen öffentlichen Sitzung die Hauptſum me des neuen
tädtiſchen Haushältsetaäts feſt auf 2,028,300 wobei be

züglich der Ausgaben mancherlei ſtädtiſche Angelegenheiten wie
die Theaterverwältung das Marthaſtift die Polizeiverwaltung bei den Einnahmen die Verwendung von Ueber
ſchüſſen der Sparkaſſe zu ſtädtiſchen Zwecken u dgl zur Be
ſprechung kamen Die Angelegenheit betreffend die Grünſtraße
wurde vertagt die Herſtellung eines Straßenübergangs in der
Wucherer und Bernburgerſtraße abgelehnt die Kanali
ſirung eines Theils der Reilſtraße genehmigt desgleichen der
Verkauf eines eingezogenen öffentlichen Feldweges an der
Wörmlitzerſtraße Für die Jahresrechnung der Gymnafial
kaſſe von 188485 wurde die Entlaſtung ausgeſprochen wögegen
die Vorlage wegen Ueberlaſſung zweier Waſſerſtänder an
die Gemeinde Giebichenſtein noch nicht erledigt werden
konnte Weiterer Bericht folgt in einer der Beilagen

Der Amtsrichter Bödiker in Reinbeck iſt als Landrichter
an das hieſige Landgericht verſetzt

Meteorologiſche Station

T Märg 9 U ab Marz A mig
rratreeeeereeEBarometer Millimeter 751,6 456,8Thermometer Celſius 4,1 2,6Rel Feuchtigleit 77 79ind W 3 NW 2Thaupunkt n d K H 1,2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

28 März 8 U morgens Ein ansgedehntes Gebiet hohen Luſtdrufks euderx
770 befand ſich weſtlich von Frankreich und Britannien ein ſolches mit
niederem Druck bis 750 inm befand ſich über der füdl Oſtſee Ber weſtl und
nördl Luftbewegung und normalen Temperaturverhältniſſen war das Wetter in
Mitteleuropa trübe und regneriſch Haparanda 752 1 ſftilk bedeckt Moskau
759 1 Südoſt ſtill wolkenlos Hamburg 753 4 5 Weſt friſch bedeckt Wien
755 7 Weſt a Regen Nizza 760 8 Oſt ſtill heiter Paris 766 5
Nordweſt ſchwach Dunſt

L Berlin 28 März Gegen 2 Uhr nachmittags kam hier
ſelbſt ein kurzes von Regen und Hagelfall begleitetes Winter
gewitter zum Ausbruch Am nordweſtlichen Horizont waren
zwei Flächenblitze wahrnehmbar die von ſchwachem Donner
gefolgt waren

Am Sonntag abend iſt über Köln ein ſchweres Gewitter
niedergegangen

Der Rhein ſteigt noch Jn Mainz betrug am Montag
der Waſſerſtand 3,27 m und dabei ſtieg der Strom noch Die
Waſſertiefe des Mains iſt überall 2 m Jn Köln zeigt der
Rheinpegel am Montag 5,95 m Jn Koblenz iſt der Strom
0,43 in Maxau 0,73 m geſtiegen Die Moſel beginnt zu
fallen

e c

UniverſitätsNachrichten
Halle 29 März Der Regierungsanzeiger meldet heute

die Ernennung des bisherigen außerordentlichen Profeſſor De
F Loofs in Veipzig zum außerordentlichen Profeſſor in der
theologiſchen Fakultät hieſiger Univerſität die wir bereits vor
längerer Zeit mittheilen zu können in der Lage waren

Wiſſenſchaft
O Berlin 28 März

Kunſt Literatur
Von Lieutenant Wißmann und

ſeiner gegenwärtigen Expedition ſind nunmehr einige Nachrichten

einem Gläschen Wein geſtärkt und traten unn wohlgemuth
es war ein warmer Sommermorgen den Weg nach

unſerem Ziele zu Fuß an Wir ſchritten tüchtig aus von
manchem alten und neuen Leide des Vaterlandes redend und
don den fehlgeſchlagenen Verſuchen das ſchöne deutſche Reich

zu erwünſchter Einheit guszubauen Uhland geſtand mir jetzt
er habe zur Zeit als die Dinge uvch vielverheißend waren
ein Gedicht begonnen des humoriſtiſchen Jnhalts Alle die

würdigen Herren und Meiſter des Reichstages Miniſter ſah
Präſidenten Biſchöfe Barone und Gelehrten möchten ſich
vorſehen und ja es an Strenge und Reinheit ihrer Abſichten

nicht fehlen laſſen da es leicht geſchehen könnte daß der
Himmel durch einen Vorfall verſtimmt alle ihre Beſtrebungen

michte mache Denn in Schwaben habe eine Gemeinde die
ſtets für ihren Landtag in erſter Reihe unſern lieben Gott

ars Deputirten gewählt bei ihrer Parlamentswahl den höch
ſten Herrn vergeſſen und ein einfach Menſchenkind nach Frank
furt am Main entſendet Moötivirung und Poinle dieſer
ZJdee in Uhland ſcher Weiſe durchgeführt hätten dieſem Ge
dichte auch ſpäter noch eine Bedeutnug verleihen müſſen
aber eben weil die Dinge endlich gar ſo trüb und kümmerlich
verliefen verließ mich die Neigung zu der Arbeit ſagteUhland und ich halte es für gut daß ſie nicht vollendet und

damals gleich x wurde Jnzwiſchen zeigte mein
verehrter Führer nach mancher Höhe und nach manchem Grund

am u von denen eine Sage geht und ſo kamen wir vieenſt ndede unſerer Unterhaltung oflinals wechſelnd bergab
und bergauf zum ſchönen Lichtenſtein und von hier nach kräf

n Mittagstiſch und guter Raſt zur wunderlichen Nebel
die wir mit Fackeln bedächtig und lange durchſchritten
tte in der Stille Uhland s rüſtigen Schritt bewundertund bemerkte jetzt noch daß er nicht aſſiger wurde als wir

mittags in ſcharfer Sonnenhitze unſeren Rückweg begannen
an rn mancher Art gebrach s noch immer nicht

und meiner öſterreichiſchen Heimath zum Beſten einen ſolchen
hatte ich durch eine Zeitungsnotiz angeregt eben wieder be
onnen als wir eine Ortſchaft an der Straße erreichten und
hland plötzlich ſtehen blieb indem er ſagte Jch ſpräche gern

den Meßner hier wollen Sie warten bis ich wiederkomme
Und nach dieſen Worten ging er ſtille dem Gottesacker zu und
verſchwand hinler einer kleinen Mauexthür Jhn zurück
erwartend ſetzte ich mich vor ein Haus auf einen Stein und

einem Mädchen zu das ein wahres Lorlegeſichtchen
den dar er Körner vor die Thür ſtreute Etwa
eine halbe Stunde mochte vergangen ſein als die Kirchhof
thür ſich wieder öffnete und Uhland in Begleitung eines alten
Meßners heraustrat Er winkte dieſem raſch zum Abſchiede
und kam wieder auf mich zu Jch merkte daß er geröthete
Augen habe ſtand eilig auf und ſchloß mich ihm zum Weiter
marſche an Ohne zu wiſſen was ſein Herz beſchwere ſah
ich doch das Ringen eines tiefen Leides in ſeinen Mienen
und gedachte am beſten rn neben ihm weiterzugehen
Wir hatten ſo bereits den Ort und ein Stück der freien
Straße hinter uns als Uhland ſelbſt das Schweigen brach
und ſagte Die Zeit der letzten politiſchen Aufregung hat
manche Erſcheinung zutage gefördert die ſeltſam unerklärlich
iſt Jn dieſer Gegend hat eine tiefe Schwermuth und Todes
ſehnſucht mehrere Menſchen faſt zu gleicher Zeit befallen
und einige legten um ſich von dem dunklen Leide zu befreien

and an ſich Darunter war auch ein gegchteter Mann dieſes
rtes der mir naheſtand ein ausgezeichneter e und

glücklicher Familienvater er war proteſtantiſcher Geiſtlicher
Eines Morgens waltet er noch in aller Würde und Ruhe ſeines
Ainkes wird hierauf von einer ünwiderſtehlichen Schwermuth
befallen W gen Stunden iſt er nicht mehr Wir
tagten noch in Frankfurt als dies geſchah heute komme ich
n exrſtenmale in dieſe Gegend und treffe den Grabhügel
eſſelben Mannes welchen ich einſt ſo wohl und zufrieden

und ohne Ahnung was den Meiſter nach und nach bedrücken
mochte gab ich manchen heiteren Bericht aus dem Leben Wiens

ſichten und Beiſpiele wurden aufgeführt und ſchienen Uhland
dem friſchen Leide ein wenig zu entrücken So erreichten wir

wohlbehalten kamen wir ſpät abends wieder nach Tübingen
und an unſern häuslichen Herd zurück Am Gedne
Morgen erfreute mich Frau Uhland mit einem Geſchenke
welches ich als theures Angedenken aufbewahre es beſtand

in welche Uhland eigenhändig einige Zeilen l
Zur freundlichen Erinnerung an unſere Wanderung uach

Lichtenſtein zur uralten Eiche und in die Nebelhöhle Dieſe
Unterſchrift führt den 13 Aug als Datum Die ver
traulichen Verkehrsſtunden im Hauſe Uhland s wurden ent
weder anf ſeiner Studirſtube genoſſen wo ich mit Uhland
gewöhnlich ganz allein war oder ſie Wloſſg in beſter Geſeiligteit beim Frühſtück Mittags und Abendtiſch Frau

Uhland deren Adoptivſohn und ein ſtüdirender Verwandter
bildeten hier unſere angenehme Geſellſchaft Auf Uhlgnd s
Studirſtube wurden ausſchließlich wiſſenſchaftliche und
litergriſche Gegenſtände beſprochen Unter dieſen hatte
mancher für uns ein naheliegendes Intereſſe und beſchäftigte
uns auch oft genug beſonders ältere und neuere Volksliterätur
Sitten Gebräuche Lieder desgleichen Dialektforſchung
Welch ein weites Feld an Kenntniſſen Uhland hier r
iſt bekannt ich verdanke ihm auch viele werthvolle An
deutungen und habe aus der Benutzung ſeiner reichhaltigen
Bibliothek ſeltene Vortheile gezogen et er

Eines Morgens wollte ich Uhland eine Freude dadurch
bereiten daß ich ihm einen ſehr ſchönen Kup e
welcher eine Scene aus einer ſeiner hiſtoriſchen Balladen dar
ſtellte und zwar meines Exachtens in recht gelungener Weiſe
Uhland warf aber nur einen flüchtigen Blick auf das Bild
legte daſſelbe faſt verſtimmt beiſeite und ſagte nach einer Panſe
Jch liebe ſolche Bilder nicht Die Maler ſollten derlei Gegen

verließ Der rer Fall führte uns dann auf all
gemeine Bemerkungen über ühnliche Fälle verſchiedene An

endlich die Station wo uns die Poſt wieder aufnahm und

in einer Cottaſſchen Prachtausgabe von Uhland s Gedichten

ſtände nicht zum Vorwurfe ihrer Kunſt machen Entweder
ſollten ſie wirkliche Geſchichten darſtellen oder nur Gedichte
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neneWohnſitz des

n dichte P nn wyr anden wes
Lukulg erbot ein herkuliſcher Häuptling ſich die

n ſich die Feindſeligkeit der Eingeborenen bald in hohem Maße

Expedition von Eingeborenen die mit Lanzen und

nach Lulnabnurg ohne den Lubilaſch erreicht zu haben der ganze
Zug hatte etwa einen Monat Zeit beanſprucht

Wien 28 März Wie ſchon telegraphiſch gemeldet würde

fünfzehn Hoefermaier zu fünfzehn Wawrunek zu fünfzehn
Kaäasparh zu ſechszehn Burlacher zu zwölf Stieber zu neun

laſſung eines der Angeklagten vom Gerichtshof beſchloſſen war

ſtqiten vor der Friedhofshalle Aufſtellung genommen hatten und

Zeit anweſende Provinzialſchulrath Dr Todt die Vertreter der

maurerloge Freunde und frühere Schüler des Verblichenen be
fanden hielt

ſeine Glückwünſche dargebracht

3 und 4 der Tagesordnung wurden nach einem vorläufigen Be

verliehen

Schuljahre von 882 Schülern beſucht die Volksſchule zählte da
gegen 1814 Schüler und Schülerinnen Jn Köthen wird auf

welchem aus Rom und Stuttgart Erderſchütterungen ge

rein poetiſchen Jnhalts illuſtriren Hiſtoriſche Stoffe welche

gemacht führen den
bedenklich iſt denn indem auch der Maler dem fort und
verwandelten Stoffe noch einmal in ſeiner Weiſe ein eigenes
Gepräge t geht zu leicht die hi rig Wahrheit Ur

ſprünglichk Kraf s wlängerer Unterredung über die lebenden öſterreichiſchen Poeten
ſprachen deren ältere Gruppe Grillparzer Halin Grün

Lenau Bauerufeld Caſtelli Frankl Ebert Seidl Vogl die er
mehr oder weniger genau kannte deren jüngere Gruppe aber

Meißner Betty Paoli Hartmann Beck c ihm nür i
weiſe oder aus Beſprechungen bekannt waren beklagte Uhland

gufrichtig daß kein Literatuxblatt vorhanden ſei welches die
neueſte Litergtur in ihren weſentlichen Erſcheinungen um

e ha erile fern von Cliquenweſen und verhärteter

W kam die Sprache auch auf die über
Wu

und ſie in ſogen Albums zu veröffentlichen Uhland ſprach

Abgeſehen von der unbeſcheidenen Art mit welcher ſolches
Ausbeuten

Ke bedauerlich einreißende

arakteriſtiſches Ganzes aus ſeinem Geiſtes und Gemüths
leben zuſammenſtellt und zu gegenſeitiger Folie aufreiht das

Und Gemeinſchaft zuſammengezwingen
ſeien ein harmoniſches Ganzes für ſich aber ein Album wie

Woare die Geiſt und Sinne erſtreuen Des Menſchen Geiſt

t n
Land der Baluba n ecken des Lubilaſch des oberen
Sanküru zu erforſchen Zu dieſem Zwecke verließ die Expedition

die Station anfangs Juli und gelangte am 10 d Mis an den
äuptlings Mona Tenda nahe dem Lukula

einem linken Nebenſluſſe des Lulug Das ganze Gebiet zwiſchen
dem Lulug und dem Lukula welches von den Baſchilange bewohnt
wird zeigte ſich fruchtbar und dicht bevölkert Jenſeits des Lukula
wohnen die Baluba ſie bewohnen Flachland welches ganz baum

alb Hungersnoth faſt
arſche jenſeits des

xpedition zum
Buſchimane einem Nebenfluſſe des Lübilaſch zu führen Doch

los iſt und ſich zum Anbau nicht zu eignen u Doch iſt eine

ch dreitägigemſtändig hier herrſcht

näher man m genannten Fluſſe kam b ſa die
irfſpießen

bewaffnet waren umgeben Kriegsgeſchrei wurde ausgeſtoßen und
Angriffe gemacht Da es wohl mehr als 1000 Krieger waren ſo
zog ſich die Expedition vertheidigend zurück und begab ſich wieder

n m

heite im Anarchiſtenprozeß das Urtheil geſprochen Es
wurden verurtheilt Kratochwill zu zwanzig Schwechla zu

Kopetzki zu acht Schuſtaczek zu ſechs Fried mann zu ſechs
Hospodski zu fünf Jahren Zopoth zu einem Jahr
Riſchawy zu ſechs Monaten ſchweren Kerkers ein anderer
wurde freigeſprochen nachdem ſchon vor einigen Tagen die Frei

GrovinzialRachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt uur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Mühlhauſen 28 März Heute nachmittag wurden die
irdiſchen Ueberreſte des am Freitag verſtorbenen Leiters des
Weſen Gymnaſiums und Realprogymnaſiums des Direktors
Zrofeſſor Wilhelm Oſterwald zur letzten Ruhe beſtattet

Nachdem die Lehrerkollegien und die Schüler der genannten An

eine überaus große Anzahl Leidtragender erſchienen war unter
welchen ſich der zux Abhaltung der Abiturientenprüfungen zur

königlichen und ſtädtiſchen Behörden des Offiziercorps der Frei

Hr Superintendent Winkler die Trauerrede indem
er der Verdienſte des verklärten Toödten gedachte und deſſen Liebe
ur Schöpfung Natur wie ſeinen Glauben an das Jenſeits durchdes dahingeſchiedenen Dichters eigene Worte bekräftigte Die

Zeichen herzlicher Theilnahme waren zahllos ſodaß eine ſeltene
ülle von Kränzen Palmenzweigen und ſonſtigen Spenden gerBerehring Sarg und Grab überdeckten An demſelben Nach

mittàg fand in der Aula des Gymnaſiums in Gegenwart des
Provinzialſchulraths und des Magiſtratskollegiums eine Todten
ſeier ſtatt deren Mittelpunkt eine vom erſten Oberlehrer Hrn
Dr Fahlandt gehaltene tief einpfundene und zu Herzen gehende
Gedächtnißrede bildete

Der Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen hat
dem Kaiſer zur Feier ſeines 90 Geburtstages durch eine Adreſſe

Die Gewerbekammer für den Negierungsbezitk Magde
burg hielt am 28 d ihre Geſammtſitzung Die Nümmern I 2

richt der Magdeb Ztg angenommen zu Nummer 4 den
Hauſirhandel betreffend neue Vorſchläge gemacht Nummer 5
die Einführung einer Brottare betreffend abgelehnt Die die
Verwaltung betreffenden Nummern 7 und 8 wurden genehmigt
Zu den Nummern 9 10 und 11 die Preisnotirungen auf den
Getreide und Viehmärkten den Jmmobiklien Kredit und
den Viehexporthandel betreffend wurden neue Vorſchläge

Verallgemeinecung der Verſicherung gegen Hagelſchäden
Dem Schularzt De med Julius Wilhelm Bernhard

Noeldechen zu Schulpforta iſt der Charakter als Sanitätsrath

nicht gemacht dagegen geſchah ſolches in betreff dent

Deſſan 28 März Prinz Wilhelm von Würtem
berg welcher mit ſeiner Gemahlin einige Tage am hieſigen Hofe
verweilte iſt geſtern abend nach Stuttgart zurückgereiſt Die
hieſige Mittelſchule wurde in dem jetzt zu Ende gehenden

einer bereits ausgewieſenen Bauſtelle im Laufe dieſes Jahres eine
Herberge zur Heimatheaerbaut

v Gothg 28 März Am 25 an demſelben Tage von
meldet wurden ſank im Nachbarorte Nazza plötzlich eine mit

Der General ſelber ſei täglich ſchon vom frühen Morgen an

er erungtiges Getöſe e e e u feſt DieJn einer in Nr enthaltenenen Mittheilung denJahresbericht des Gymnaſiums zu Gera v nn Siuß es
anſtätt ihre wackeren Schweſteranſtälten heißen ihre modernen
Schweſteranſtalten d r

Vermiſchtes

Abeſſynier ſprach Dr Otto Hermes in der letzten Sihung der
Anthropologiſchen Geſellſchaft in Berlin Er legte einige Ab
bildungen des Siegers von Sahati vor ferner ſolche von der Ge
mahlin deſſelben Die Zeichmingen ſind von einem Hrn Vohſe
augefertigt der Abeſſynien im Auftrage der Gebrüder Reiche
Thierhändler in Hannover Ende 1885 beſuchte um Thiere anzu
kaufen Lohſe hatte ſich von Maſſauah aus an den Ras Aluls
der 7 Tagereiſen landeinwärts in Asmara ſtand gewandt um die
Erlaubniß zum Beſuche Abeſſyniens zu erwirken Die Erlaubniß
war ertheilt auch ein Hauptmann mit 50 Soldaten zu ſeiner Be
gleitung ihm entgegen geſandt worden Am 10 Jannar traf er
in Asmaxa ein Ras Alula ging ihn ſofort zeigte ſich indeß
wenig erbaut darüber daß der Reiſende ihm kein Empfehlungsſchreiben des deutſchen Kaiſers vorzeigen konnte Jnfolge biges

AUmſtandes mußte Lohſe ſchließlich auch wieder umkehren Die
Geſchenke die er mitgebracht hatte wurden trotzdem angenommen
und ſogar erwidert freilich nur in Form eines alten Ochſen
einer n welche die Milch verloren hätte und einiger von Jn
fekten zerfreſſener Löwenhänte Lohſe hatte nicht übel Luſt dieſe
Dinge zurückzuweiſen aber ein vor dein Hauptquartier des RasAlnla ſiehender Galgen an welchem ein Schwarzer hing ver

bunden mit der Andentung daß man keine Umſtände machen
werde den Schwarzen durch einen Weißen zu erſetzen falls die
Gnade des Befehlshabers nicht anerkannt werde bewogen ihn
doch mit den Thieren und Häuten abzuziehen Der Reiſende
berichtet daß Ras Alula über eine große Kriegsmacht gebiete
und daß die abeſſyniſchen Soldaten treffliche Schützen ſeien

betrunken

Haudels Perkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 28 März Die Haltung der Sonnabendbörſen

war matt die Erkrankung des Kaiſers machte überall einen ungünſtigen
Eindruck Jn Wien und an der hieſigen Börſe machte ſich henle bei Beginn eine
feſte Haltung bemerkbar und zwar im Anſchluſſe an ſehr beſtimmt auftretende
Gerüchte daß die Verhandlungen wegen Uebernahme der ungariſchen Rente durch
das KreditanſtaltsKonſortium zum Abſchlirß gekommen wären Es fanden be
ſonders auf dem Bankaktienmarkt Deckungskänfe ſtatt welche in Kursſteigerungen
für Kredit üm 2 M Konmandit um Deutſche Bank um 1 Proz zum
Ausdruck kamen Das Geſchäft enlwickelte ſich überall ziemlich lebhaft und es
fanden größere Abſchlüſſe auf April ſtatt Deutſche ſpekulative Bahnen waren
ruhig aber gut behauptet Oeſterreichiſche Bahnen feſter nur Lombarden billiger
Schweizerbahnen wieder niedriger nur Gotthard behauptet Mittelmeer und
Waäarſchau Wiener wenig beachtet Bergwerke konnten ſich infolge der Zunahme
der Vorräthe in Glasgow nur ſchwach behanpten Ruſſiſche Anleihen ſchwach
dagegen Egypter Ungarn und Italiener etwas beſſer Jin ſpäteren Verlauf
erhielt ſich für die Mehrzahl der Ultimoeffekten der bisherige Stückmnangel ſodaß
die ſteigende Bewegung vorübergehend weitere Fortſchritte machte Bankpapiexe
lagen durchweg feſt das Gleiche gilt von ſämmtlichen ausländiſchen Fonds mit
Ausnahme der ruſſiſchen Werthe für welche ſich während der zweiten Börſen
hälfte vielfach Verkaufsluſt zeigte Auf dem inländiſchen Eiſenbahnaktienmarkt

Ueber Ras den jetzt vielgenaunten Feldherrn der Gewinnvortrag von 4273

397 tſictäratz der Santt
1886 für die Stamm Prior

3 Proz ſeſt e t riorits
n i ſant Genexalverſamnilung de am

Frankfurt a/M 28 März In der heutigen Sitzung des Aufſichtsrathder Merten uitatk Jene Veſteregeln J die San t
1886 vorgelegt Wo W von 313,1455 M für Abſch teinſchl Wage s von 1885 ein Reingewinn von 929,743 M Der
Generalverſammlung kann don die Vertheilung einer Dividende von 9

ſener in 29000 t r ehe en begegnet
attung aſſe 209 migung vorgeworauf unter Berückſi gehen Reſerve und der Tautienie ein

l 45

reihungen

Petersburg 28 März Telegr Jnfolge von Schritlen des Bank
hauſes S Bleichröder bei dem Finanzminiſter iſt dem Bankhanſe von den Ver

waltungen der Koslow Woroneſch und Orel Griaſi Eifen
bahnen der telegrapbiſche Auftrag ertheilt worden die Einlöſung der am
1 April fälligen Zinsabſchnitte der 5proz Obligationen genannter Gſſen
be eee wie bisher unter Abzug von nur 5proz Kuponſteter zu

virken 40 tDer Abſchluß der NordhauſenErfur ter Eiſenbahn
weiſt einen Ueberſchuß von 386,070 M aus hiervon gelangen
auf die Prioritätsaktien 3 Proz zur Vertheilimng e

Weimariſche Bank Jn der Sitzung des Aufſichtsraty wurde der Ab
ſchluß für 1886 vorgelegt und beſchloſſen der auf den 5 Mai einzubernfenden
Generalverſammlung vorzuſchlagen den Reingewinn von 331,856 M gegen
329,532 M für 1885 wie im Vorjahre zu Abſchreibungen zu verwenden

i pi denn gen r 85 vorm MeiſterLucius Brüning Oberhohndorf Reinsdorfer Kohleneiſenbahn 175 M 1885 170 M Anglo Kontinentale Guanv
werke vorm Ohlendorff 2 Proz Prehlitzer Braunkohlengktiengeſellſchaft in Meuſelwitz 45 M für die Prioritätsſtammaktien 15 M fürdie Stammaktien Kheiniſche Hypothekenbant 7 Proz Steinkvhlen
n von der Zwickaner Bürgergewertfchaft 280 M gegen 260
im Vorj

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 29 März Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr pro

1000 netto Weizen ſeſt 153 159 Landweizen bis 165
Roggen beſter 125 130 Gerſte unveränd Land u Fulter
gerſte 1000 Ko Futtergerſte 120 135 Landgerſte 149452
Chevaliergerſte 156 168 M Hafer ſtarkes Angebot 118 122 M
Mais M Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen
150 165 Mark feinſte Sorten über Notiz Kümmel excl
Sack per 100 Kilo netto ohne Notiz Stärke einſchl Ja zu
100 Kilo Jnhalt pr 100 Kilo netto 33,50 34,50 MErmittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen 20 30 Bohnen 13,50 14,50 M Kleeſaatenroth 80 90 weiß 60 110 M Schwediſch 60 bis
100 M Espaärfette 24 26 M Mohnſamen ohne
Angebot Futterartikel Futtermehl 13 14 Roggen
kleie 9,75 M Wetzenſchalen 8,40 8,50 Weizengries
kleie 8,50 M Malzkeime helle 9,50 19,50 M dunkle8,50 9,00 Oelkuchen 11 75 12,25 Malz 27 90 bis
28 00 Rüböl 43 50 M Solaröl 0,825/309 11,60 12 M
Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 38,50 M

Rüben üunernnHalle 26 März Strohpreiſe Wieſenheu hieſiges
J Qual 4 M pro Ctr Auswärtiges nach Qualität 50
bis 3,50 M Kleebeu 3,00 bis 4,00 M Lang Roßgenſtwoh
22,00 bis 25,00 p Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
15,00 M Weizenſtroh 15,00 M Futterſtroh 15,00 18,00 M

ar

waren Oſtpreußen rückgängig von öſterreichiſchen Transportwerthen blieben
Lombarden offerirt Jn Montanwerthen geſtälteten ſich die Schwankungen
äußerſt geringfügig Schluß wie ſchon telegraphiſch gemeldet ruhig Am
Getreidemarkte war Getrejide auf durchweg höheres Ausland feſt
newyorker Baiſſiers deckten auf ungünſtige Saatenſtandsberichte Weizen und
Roggen ſtellten ſich höher das Geſchäft war mangels Verkäufer gering
Hafer maätt Rüböl ſtill Spiritus loce unverändert Termine ab

geſchwächt

Berlin 23 März Jn der heutigen ordentlichen Generalverſammlung
der DiskontoGeſellſchaft in welcher 252 Slimmen vertreten waren
wurden die Berichte des Aufſichtsraths und der Direktivn bezüglich des verfloſſenen

Eeſchäftsjahres vorgelegt auf die Verleſung derſelben aber verzichtet Die Bilanz
nebſt Gewinn und Verluſt Rechnung wurde genehmigt und der Verwaltung
Enklaſtung ertheilt Die ans dem Anfſichtsrathe ausſcheidenden Mitglieder
Herren Emil Hecker Geh Reg Rath Pr Reinhard Geh Kommerzienrath
Emil Wagner wurden wiedergewählt Anſtelle der verſtorbenen Herrenv Schnhmann und Dr W Löwe wurden die Herren Geh h H
Lent und Kommerzienrath Ad Frenzel und für den ausgeſchiedenen Hrn
Reg Rath Seebold Hr Generaldirektor Brauns in Dortmund gewählt
Die Bilanz der Geſellſchaft für 1886 ergiebt folgende Ziffern

Kaſſenbeſtaänd 29,771,992 MWechjelbeſtänd e 558,446,515Reporis 31,318,936Eigene Werthpapiere einſchließlich Konſortial

bethelligungen 60,508,902Debitoren 86,297,353AvalDebitoren 3,117,235Diverſe e 9 o 6,003 104215,463 137 M
Dagegen

einem Obſtbaum beſetzte Hügelkuppe einen Meter tief Die

e apitot e 60,000,000 MAllgemeine und beſondere Reſerve 12,957 819
DepoſitRechnungen mit Kündigung 18,276,966
Axreditoren e A 120Accepte e 21,130,492AvalBer pflichtungen 3,117,235Penſionskaſſe e e o b a 451 886
Dividende 6,000,000Dietz len 2,826,036Uebertrag anf neue Rechnung 149,982

245,463,137 M

einmal den r durch Sage und dichteriſche Form hindurch
en Künſtler auf einen Zwitterboden der a

ort

eit und Kraft verloren Als eines Tages in

derhaaxigkeit des Urtheils zur Kenntniß bringe Bei dieſerit Sprach hänvnehmende
lhriſche Gedichte aus gedruckten Werken zu ſammeln

fich tadelnd hierüber aus und zwar gus verſchiedenen Gründen

i oft betrieben wird fördere das Zuſammen
würfeln von Arbeiten mannichfaltigſter Poeſien die ohnehin

Zerſtreuung der Menſchen auch bei
r Lektüre Was der einzelne Poet ſorgfältigſt als ein

werde meiſt mit unzarter Hand in unnatürliche Reihenfolge
Jedes Poeten Werke

ie meiſten eben ſind ſei eine unheilige Ausſtellung bunter

und Gemüth in einem guten Buche zu ſammeln und ſo zu
ſtäken ſei eine würdige Aufgabe den enſchen durch bunt

uſamntengewürfelte Werke nach Geiſt und Gemüth zerſtreuenſei ein nicht zu billigendes Unternehmien

Bei i es immer einfach häuslich und gemüth
lich her Uhland erſchien gewöhnlich ſehr ernſt und ſchwei
gend bei Tiſche Sein Geiſt ſchien noch am Studirtiſche ſeiner
Gelehrtenklauſe zu weilen Das hinderte aber nicht da wir
uns ſcheinbar gar nicht daran kehrten Der Adoptivſohn
von ſeinen zweiten Eltern einfach Karl genannt ein treff
licher mithterer Studiosus medieinge mit rindem Geſichte

nen 9und ſchönen brannen Augen Karl alſo und ich ſuchten
womöglich durch heitere Mittheilungen irgend ein Geſpräch
in Gang zu bringen Frau Uhland ſtimmte wenn wir s
nicht etwa ein wenig zu toll trieben ein und der verwandte
Studioſus blieb auch Aig zurück Während wir alſo ganz
ünter uns als wäre Uhlaänd gar nicht en unſeren
munteren Geſprächen nachgingen heiterte ſich Uhland s Antlitz
nach und nach auf und unverſehens wär auch er Theilnehmer
an der Unterhaltung und mitunter nicht der wenigſt heitere
Einmal erſchien Uhland s Karl etwas zu ſpät bei Tiſche und
indem er ſein langes Wegbleiben entſchuldigte glänzte ſein
hübſches gutes Schwarzwäldergeſicht von Freunde und Auf
regung Zwei Albinos waren in Tübingen angekommendieſe atte der lebhafte Studioſus im erſten Eifer der Neu

gierde geſehen und ſchilderte jetzt da er wegen des Mittags
tiſches nachhauſe geſtürmt war ſeine Beobachtungen mit ſo
athemloſer Haſt und einer Art beſtürzter Verwunderung daß
die Schilderung mitſammt dem Schilderer unwillkürlich ins
Ergötzliche umfchlug Alles iſt weiß an ihnen die Haare

Auch die Stimme, ſagte ich da Uhland den Schilderer
unverwandt anſehend zu lächeln begann Ja, fiel Uhland
ein weiß v auch das Schwarze im Aug und weiß iſt einer
der rothen Augäpfel Ein lautes Gelächter war die Folge
in welches Freund Karl natürlich ſelbſt einſtimmte

die Angenbrauen die Lippen, hieß es mit aäthemloſer Häſt

Wafferſtands Nachrichten

Saale Elbe28 März 29 März 27 März 28 März
Halle Unterh 2,76 2,74 Dresden 3 mT TorgauTrotha o Wittenberg d27 März 28 März Be 2 23

i 18 Oberp 3,00 2,94 arby S 2We henſe ünterp 254 2/32 Magdeburg 2,05 z
Alsleben 292 2,98 Unfſtrutünterh 366 580
Kalbe DHberp 2,08 270iüinterp 294

27 März 28 März
Artern Brückenp 1,60 1,50

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 28 März Jn dem Befinden des Kaiſers

iſt wie die Kreuzzeitung ſchreibt eine ſo weſentliche
Beſſerung eingetreten daß Se Majeſtät heute vormittag
11 Uhr wieder aufſtehen konnte Die Unterleibsſchmerzen
haben ganz nachgelaſſen dagegen iſt die Entzündung
des linken Auges welche wahrſcheinlich durch Zugluſt
entſtanden iſt noch andauernd Die Oeffnung des Auges
iſt nur möglich nach vorheriger Anfeuchtung mit Waſſer
Nach dem Ausſpruch der Aerzte hat aber dieſe Entzündung
nichts Bedenkliches Jn der erſten Sitzung der Kom
miſſion des Herrenhaufes zur Vorberathung des An
trages v Kleiſt Retzow betr die Selbſtändigkeit der
evangeliſchen Kirche waren Vertreter der Staatsregierung
nicht erſchienen Es fand eine längere Generaldiskuſſion
ſtatt Ueber die Stellung der Konſervativen
des Abgeordnetenhauſes zur Kirchen Vorlage
ſchreibt die Kreuz Zeitung Die Konſervativen
gehen von verſchiedenen Geſichtspunkten aus die einen

Ordensfrage für zu weitgehend die anderen zu denen
wir uns zählen thun das im Prinzip nicht halten es aber
mit Rückſicht auf die ungünſtige Lage in der ſich die evange
liſche Kirche befindet zur Zeit für bedenklich die katholiſche
Hierarchie mit Rechten auszuſtatten die allerdings hiſtoriſch
Feine neuen ſind bei dex gegenwärtigen Lage der Dinge aber
als ſolche wirken würden Daſſelbe Blatt erhält aus Rom
an wenig wahrſcheinlich klingende Telegramm Der
Papſt iſt vom franzöſiſchen Botſchafter gebeten worden
eine Ausſöhnung mit Deutſchland zu verſuchen Monſignorxe
Galimberti iſt ermächtigt den deutſchen Reichskanzler zu
ſondiren

Berlin 29 März Priv Telegr der SaaleZtg Unter
Bismarcks Vorſitz fand geſtern eine Stgatsminiſter
ſitzung ſtatt in der es ſich vermuthlich um elſaß
lothriugiſche Angelegenheiten handelte

Köln 29 März Priv Telegr der Saale Ztg Der
Rhein iſt geſtern hier ausgetreten und überſchwemmt

die Niederungen w s l trankfurt a 29 März riv Telegr d Saaled anfrte en grtedrity Kanvte r wurde n
Urkundenfälſchung zu halbjährigem Gefängniß 1000 M Geld
ſtrafe und dreijährigem Ehrverluſt verurtheilt e

Brüſſel 29 März Priv Telegr der SaaleZtg Jn
Gent brach am Sonntag abend im Cirkus Herzog
blinder Feuerlärm aus Es entſtand eine furchtbare
Panik alles drängte nach den Ausgängen um zu ſlüchten
Leider ſind in dem furchtbaren Gedränge mehrfache ſchwere
Verletzungen vorgekommen die in einzelnen Fällen den Tod
der betroffenen Perſonen nach ſich ziehen werden d

Peſt 29 März Priv Telegr d SaaleZig Nehtein ſondern drei Chölerafälle ſind am Sonntag hier
vorgekommen geſtorben iſt bisher niemand an der Seuche

halten die Zugeſtändniſſe des Staates namentlich in der



Wdrfrie Sſhule und Töchter Penſonal 32

e T t 2 u n Se enb ie geſammte N und rbeit dasund Maſchina winn Kusr a e gen en ſte auf die Da on n tſen iſt das zuverläſſigſte auf die Dauer billigſte B terial Die unterzeichnete Firma hat ſett 19 JahrenWehen Eli e Waagen in Halle a/S des eiſte überhaupt vorhandene eine Vaneiſengeſchaft gegründet un ſt da allen Richtungen
dieſer Branche hin beſonders leiſtungsfähigh

Der Unterzeichnete fabricirt und liefert unter anderem folgende Gegenſtände

n EFiserne Dächer Decken Treppen Thüren und Thore Veranden BalkonsVenster Wellblecheonstructionen Einzäunungen Brücken Stalleinrichtun
Kuhringe Pavillons Gewächshäuser Wintergärten mit Heizungen Gartenmöbe

die

billig eiserne Träger Hartwich und andere Eisenbahn Schienen guss und schmiedeempfehlen zu ſehr en Preiſen eiserne Säulen nebſt allen Verbindungen Gesserer aArtinei ete
Gebr Vackenheim, Ueber alle dieſe Gegenſtände ſind genaue Conſtructionen Ausarbeitungen und Einrichtungen in meiner Fabrik

Große Ulrichſtraße 47 im alten Deſſauer fertig vorhanden Preiſe ſtreng reell und billigſt

Otto Neitsech Jugenieur Halle a
Specialfabrik für Eiſenbauten Baueiſen Lager en gros

Gelchäfts Peränderung SchGebr p Bethmann Halle a S Jch Geſchäft Laden von Leipzigerſtraße 9 nach N u ran en

Wer n Leipzigerstrasse 1 e Se SeeAlt renommirtes Etablissement Georg Moltzhausen ne nen 31
Hessische Butterhandlung z ww GBRBGB

gegründetm 9 e e 2 Er e

5 Hierdurch meinen werthen Kunden die ergebene Mittheilung daß ich mein

J 5 S e
ſeit vielen Jahren Sophienſtraße 27 betriebenes Seifengeſchäft der Frau
W Noaeik heute käuflich übergeben habe Für das mir erwieſene Verkrauen

und Wohlwollen ſage beſten Dank und bitte daſſelbe anch meiner Nachfolgerin
e zu übertragen Hochachtungsvoll Vriedrich Weickart

e J P PUnter höflicher Bezugnahme auf obige Annonce empfehle mich den geehr
ten Herrſchaften unter Zuſicherung ſtrengſter und reeller Bedienung S

Hochachtungsvoll W Nog Cl

III

Zugjalousien mit Gurt und Ketten
Rollläden von Holz und Stahl
Jalousielüäden für Brauereien und Getreideböden

liefert unter Garantie
die Jalouſtefabrißk von Wranz Burcdol pHöchſt wichtig für Pferd ebeſitzer Den litt Atltun

ſolide
haltbare

Stoffe

Auswahllendungen
S nach Auswärts

Neues Abonnement auf die

Hiermit erlaube ich mir auf meine waſſerdichten Regendecken auf Anerkannt vornehmſtes und reichhaltiges Familienjournal 8de 8 r iſe Decken ſind als vorzüglich bekannt Preis à Paar Wöchentlich eine Nummer von 2i 3 Bogen c R O
gefüttert 18 und 21

Halle im März 1887 Louis Cerf Blücherſtraſße G Preis vierteljährlich 3 Mark

moderner Wohnungs Einrichtungen
von

Gr r hitr G Maseberg Gr Mut
Tapezier und Deceorateur

empfiehlt Polſtergarnituren in Seide Plüſch und Fantaſieſtoffen e
Spruugfeder Roſthar u Jndiagfafermatratzen Möbel u Por De

Die Dentſche Jlluſtrirte Zeitung zeichnet ſich durch die Pracht
ihrer Jlluſtrationen wahre Meiſterwerke der Holzſchneidekunſt
ſowie durch Mannigfaltigkeit ihres gediegenen Leſeſtoffes
aus Sie übertrifft durch ihren billigen Preis durch die künſtleriſche

Ausſtattung und durch Romane von erſten Schriftſtellern
ſämmtliche ähnliche Journale

bEsaCdcher
Halleſche Dom Provinz Struenſee

S Berlinerin ſoliden feinen als einfachen
Einbänden empfiehlt billigſt

Leinrich Guncdlach
Breiteſtraßze 32

Am 1 April beginnt ein neues Quartals Abonnement

Alle Poſtanſtalten und Buchhandlungen nehmen jederzeit
Abonnements auf dieſe beliebte Zeitung an Probe Nummern r m 1 J 3 Je e e tmee erer ugronleauxſtoffe mit ſämmtlichem Zubehör Gardinen S liefert auf Verlangen jede Buchhandlung gratis ebenſo die Drehbare

ſtangen Roſetten Halter und S Portierenketten Adminiſtration der Dentſchen Jlluſtrirten Zeitung venüdidren
Berlin Potsdamerſtraße 1344a SD auf Dunſtfchlote

e Sehorngtein
Kußätzo

Mein reichhaltiges Lager in polniſchen Kiefern Bohlen e ge uvon eund Brettern Stanmm ſowie Zopfwaare Fichten und c ansTannenbrettern geſchnittenen Bauhölzern Stollen G Sohaſble Gr Märkerſtraße e Co
geſchnittenen ſowie Waldlatten Waldrahmen Staaken envſehlt ſein groſtes Lager von eSpalierlatten Baumpfählen Ia Dachpappe Dachleiſten Magdeb St lund Streifen bringe hiermit bei Bedarf in empfehlende Erinnerung n Kolbstgolörtügcten VWödoln In Polster waren G

Otto Vogler Holzhaudlung Complette Zimmer ſtets vorräthig in allen Holzarten auch Schiefertgfelu Ausverkauf
arz einzelne Stücke zu bekannt billigſten Preiſen Transport gratis St 255 bei G Wiebach Hermannſtr

T 55 c e S 5 r S S a en erkanH Neue und gebrauchte offene Wagen

billigſte Preiſe
J Breaks Preſchwagen mit und ohne

E enzel Triſchler Meiſter

e Mein Tapeten lagerhalte ſtets in großer Auswahl Reſter zu und unter Fabrikpreiſen S
e

Alle Tapezierarbeiten und Deeorationen werden modern und
J ſchnell ausgeführt

S w S 9 e e n 9 5 J 3c a r 25 7 a vc a h e aneehe S e e e ceeee eeee Sr 2

0

Federn ſtehen zum VerkaufS2

Heute Dienstag Abends s Vr
r r en 22 u er Drittes und vorläufig letztes Auftreten V eum Viehmar onnerstag den 31 von Se d an ſagen Wolgtländ Abz C auis e e Lehrer in

ayriſcher und Voigtländer S te Zugochſen I Hypnotismuspreiswerth bei uns zum Verkauf J im e eGebr Vriedman n GVWafſé David eHalle a S Marienſtraße Ia 4 95 Besonders eingeladen ist hiermit die 2 e Heute t r 7 argVon Donnerstag den 31 d Mis ab Dameneie b dige s h n

e Stern her e e e en e hbei Mücheln ein großer Transport der
beſten Genthiner gute mit Kälbern ſo
wie hochtragende Kühe und Kalben zum a

den 28 März 1887
Namens der trauernden Hinterbliebenen
Reinhold Koch Bureauvorſteher

50 Pr II Platz I Mk 25 W Kassenpreis s
3 resp I K Billets Sür dte Herren Stu
direnden 1 Mark

Verkauf Für den Inſeratentheil verantwortlichWeißenfels 3 e et hobel We S 3 F Be J De Konig in HalleViehhänder e e e e i ä Gevcsl Exvpedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e 2
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